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Möglichkeiten der Verschließung und Kennzeichnung von Saatgutpartien (Getreide) 

Packung Verschluss Etikett 

Kleinpackungen i.S. der SaatgutV 

Die Füllöffnung darf nicht zu öffnen 
sein, ohne dass das 
Verschlusssystem verletzt wird oder 
andere deutliche Spuren an der 
Packung hinterlassen werden 

Angaben auf oder an den 
Packungen; bei transparenter 
Umhüllung auch auf einem 
eingelegten Etikett 

Nähsack – Kreuzbodensack Naht mit Plombe gesichert Etikett quer von dieser Naht 
durchnäht 

Nähsack – Kreuzbodensack Amtliches Etikett quer durchnäht amtliches Etikett quer von dieser 
Naht durchnäht 

Nähsack – Kreuzbodensack 
 
- mit Nummernleiste 
- nur bei Packungen aus nicht 
gewebten Material 

Zugenähte Öffnung, 
unverwischbare Nummernleiste, 
beginnend am oberen Rand mit der 
Nummer 1, die aufweist, dass die 
Säcke ihre ursprüngliche Größe 
bewahrt haben 

- amtliches Etikett durchnäht oder 
an beliebiger Stelle aufgeklebt 
(leicht erkennbar, deutlich lesbar) 
 

- Firmenetikett von dieser Naht 
durchnäht 
 

- Firmenklebeetikett mit amtlicher 
Siegelmarke (fortlaufende Nr.) an 
beliebiger Stelle 

Papier- und Plastikpackungen mit 
nur einer Öffnung 
- zugeklebt, verschweißt 

Die Füllöffnung darf nicht mehr zu 
öffnen sein, ohne dass das 
Verschlusssystem verletzt wird 

- amtliches Etikett an beliebiger 
Stelle aufgeklebt (leicht erkennbar, 
deutlich lesbar) 
 

- Firmenklebeetikett mit amtlicher 
Siegelmarke (fortlaufende Nr.) an 
beliebiger Stelle 

Ventilsack 
- mit nur einer Öffnung (Ventil) 
 

Ventil 
- mit einer Länge von mindestens 22 
% der Sackbreite 
 

- muss durch den Druck des 
Saatgutes von innen verschlossen 
sein 

- amtliches Etikett an beliebiger 
Stelle aufgeklebt (leicht erkennbar, 
deutlich lesbar) 
 

- Firmenklebeetikett mit amtlicher 
Siegelmarke (fortlaufende Nr.) an 
beliebiger Stelle 

BigBag, Anhänger, Silozug 
- alle Öffnungen verschlossen 
 

- Verschließung jeweils mit Plombe 
gesichert 

- Firmenetikett in ein mit Plombe 
amtlich gesichertes 
Verschlusssystem einbezogen 
 

- amtliches Etikett an beliebiger 
Stelle aufgeklebt (leicht erkennbar, 
deutlich lesbar) 

weitere Hinweise: 

- zur Verschließung von BigBags: Da die dicke Verschlussschnur oft nicht mit einer Plombe versehen 
werden kann, wird empfohlen, hier eine dünne Schnurr mit anzulegen und dieselbe dann mit einer 
Plombe zu verschließen. 

- Eigenschaften eines Etiketts: mindestens 110 x 67 mm groß, unverwischbarer Aufdruck, reißfestes 
Material (Klebeetikett auf reißfesten Untergrund) 


